
15 Tage Kaukasus Perlen
Mehrlandtouren im Kaukasus

Overview Startet von: Baku, Aserbaidschan
Typ: KLEINE GRUPPE Tour
Termine: jeden zweiten Dienstag
Gesamtstrecke: 2328 km

Kombinierte Gruppenreise in 3 Länder des Südkaukasus – 
Aserbaidschan, Georgien und Armenien ist eine 15-
tägige Sonderreise mit festen garantierten Terminen.
Beginnen Sie die Reise von Baku, der Hauptstadt
Aserbaidschans, fahren Sie über die Landgrenze Lagodechi
nach Georgien, besuchen Sie die Städte Sighnaghi, Tbilisi,
Gudauri und Achalziche, machen Sie eine Rundreise in
Armenien von der Grenze zu Bavra nach Gjumri und
Jerewan und kehren Sie dann zurück nach Georgien von der
Grenze von Sadakhlo nach Tbilisi.

Drei erfahrene Guides werden für Sie arbeiten – ein lokaler
Guide in jedem Land. Sie sind Experten auf diesem Gebiet
und stellen Ihnen die bemerkenswertesten historischen und
architektonischen Denkmäler, Sehenswürdigkeiten des
UNESCO-Weltkulturerbes, besondere Highlights vor, helfen
bei der Auswahl köstlicher Speisen und erlesener Weine. 

Lernen Sie 3 traditionelle Kulturen kennen, sehen Sie die
Vielfalt der einzigartigsten und spektakulärsten
Sehenswürdigkeiten und erleben Sie eine wundervolle
Reise! 

Die Gruppe ist "garantiert zu laufen", nachdem zwei
Personen die Tour gebucht haben.
Die garantierten Tourdaten und Preise gelten für die
Reiseroute in Baku.

Tour details Code: GH-26
Starts from:  Baku 
Max. Group Size:  15 Adults 
Duration:  15 Days 



Price Table Start
Date

End
Date

Seats
Left

Price
From Availability Reserve

2025-
07-08

2025-
07-22 15 € 2886 Scheduled 

Reserve 
for € 400

2025-
07-22

2025-
08-05 15 € 2886 Scheduled 

Reserve 
for € 400

2025-
08-05

2025-
08-19 15 € 2886 Scheduled 

Reserve 
for € 400

2025-
08-19

2025-
09-02 15 € 2886 Scheduled 

Reserve 
for € 400

2025-
09-02

2025-
09-16 15 € 2886 Scheduled 

Reserve 
for € 400

2025-
09-16

2025-
09-30 11 € 2886 Guaranteed 

Reserve 
for € 400

2025-
09-30

2025-
10-14 15 € 2886 Scheduled 

Reserve 
for € 400



Sights to Visit Uplisziche Höhlen 
Wardsia 
Narikala Festung 
Achalziche Schloss in Rabati 
Kathedrale der Heiligen Dreifaltigkeit 
Metechi-Kirche 
Wardsia Museum 
Uplisziche Museum 
Zinandali Museum 
Samzche-Dschawachetien Geschichtsmuseum 
Sighnaghi Museum 
Festungskomplex Ananuri 
Shumi Weingut 
Brücke des Friedens 
Kasbegi Nationalpark 
Tbilisi historisches Viertel 
Tbilisi 
Sighnaghi 
Kutaisi 
Gori 
Das Skigebiet Gudauri 
Rike Park und Seilbahn Tbilisi 
Dariali-Schlucht 
Lagodechi 
Batonis Ziche 
Kachetien 
Kreuz-Pass 
Stepanzminda 
Europa-Platz Tbilisi 
Achalziche 
Dariali Kloster 
Dschinwali Stausee 
Agmaschenebeli-Allee 
Kanobi 

https://www.georgianholidays.com/index.php/de/attraction/archaeological-and-historical-sites/uplistsikhe
https://www.georgianholidays.com/index.php/de/attraction/archaeological-and-historical-sites/vardzia
https://www.georgianholidays.com/index.php/de/attraction/tbilisi-landmarks/narikala-fortress
https://www.georgianholidays.com/index.php/de/attraction/fortresses/rabati-castle
https://www.georgianholidays.com/index.php/de/attraction/tbilisi-landmarks/holy-trinity-cathedral-of-tbilisi
https://www.georgianholidays.com/index.php/de/attraction/tbilisi-landmarks/metekhi-church
https://www.georgianholidays.com/index.php/de/attraction/museums-in-regions/vardzia-architectural-museum-reserve
https://www.georgianholidays.com/index.php/de/attraction/museums-in-regions/uplistsikhe-historical-architectural-museum
https://www.georgianholidays.com/index.php/de/attraction/museums-in-regions/Tsinandali-museum
https://www.georgianholidays.com/index.php/de/attraction/museums-in-regions/samtskhe-javakheti-history-museum
https://www.georgianholidays.com/index.php/de/attraction/museums-in-regions/signagi-museum
https://www.georgianholidays.com/index.php/de/attraction/unesco-world-heritage-sites/ananuri-fortress-complex
https://www.georgianholidays.com/index.php/de/attraction/wineries-in-georgia/shumi-winery
https://www.georgianholidays.com/index.php/de/attraction/tbilisi-landmarks/bridge-of-peace
https://www.georgianholidays.com/index.php/de/attraction/protected-areas/kazbegi-national-park
https://www.georgianholidays.com/index.php/de/attraction/unesco-world-heritage-sites/tbilisi-historic-district
https://www.georgianholidays.com/index.php/de/attraction/cities-and-towns/Tbilisi
https://www.georgianholidays.com/index.php/de/attraction/cities-and-towns/signaghi
https://www.georgianholidays.com/index.php/de/attraction/cities-and-towns/kutaisi
https://www.georgianholidays.com/index.php/de/attraction/cities-and-towns/gori
https://www.georgianholidays.com/index.php/de/attraction/winter-resorts/gudauri
https://www.georgianholidays.com/index.php/de/attraction/tbilisi-landmarks/rike-park-and-aerial-cable-way
https://www.georgianholidays.com/index.php/de/attraction/natural-landmarks/dariali-gorge
https://www.georgianholidays.com/index.php/de/attraction/cities-and-towns/lagodekhi
https://www.georgianholidays.com/index.php/de/attraction/fortresses/batonis-tsikhe
https://www.georgianholidays.com/index.php/de/attraction/regions-of-georgia/kakheti
https://www.georgianholidays.com/index.php/de/attraction/natural-landmarks/jvari-pass
https://www.georgianholidays.com/index.php/de/attraction/cities-and-towns/stepantsminda
https://www.georgianholidays.com/index.php/de/attraction/tbilisi-landmarks/europe-square
https://www.georgianholidays.com/index.php/de/attraction/cities-and-towns/akhaltsikhe
https://www.georgianholidays.com/index.php/de/attraction/churches-and-monasteries-in-regions/dariali-monastery
https://www.georgianholidays.com/index.php/de/attraction/resorts-and-villages/zhinvali-reservoir
https://www.georgianholidays.com/index.php/de/attraction/tbilisi-landmarks/david-aghmashenebeli-avenue
https://www.georgianholidays.com/index.php/de/attraction/resorts-and-villages/kanobi


Itinerary Tag 1: BAKU

Am Morgen organisiert Georgian Holidays eine Abholung
vom Hotel, um sich der Gruppe anzuschließen. 

Die Tour beginnt um 10:00 Uhr. Ganztägige Besichtigung
von Baku. Besuchen Sie den Bergpark mit Panoramablick
auf die Stadt und die Bucht von Baku, einen natürlichen
Hafen des Hafens, am Südufer der Absheron-Halbinsel des 
Kaspischen Meeres. Machen Sie einen Spaziergang durch
die Gasse und fahren Sie in die Altstadt, um historische
Stätten zu besuchen: Palast der Schirwanschahs (15. Jh.),
mittelalterliche Karawanserei und Badehaus, alte
Moscheen, Kunstgeschäfte und schließlich der
Jungfrauenturm, ein Denkmal aus dem 12. Jahrhundert, das
zum UNESCO-Weltkulturerbe gehört.
Freizeitabend.

Übernachtung in Baku.



Tag 2: BAKU – QOBUSTAN – SCHAMACHI -
SCHÄKI

Fahrstrecke: 330 km 

Nach dem Frühstück im Hotel checken Sie aus und fahren
nach Schäki.

Fahren Sie nach Nordwesten. Machen Sie auf dem Weg
durch die Stadt Schäki zwei Stopps, um historische
Denkmäler zu besuchen: Mausoleum von Scheich Diri-
Baba aus dem 15. Jahrhundert in der Stadt Qobustan und 
Dschuma-Moschee aus dem 8. Jahrhundert in der Stadt
Schamachi. Am Abend Ankunft in Schäki. Die abendliche
Stadtrundfahrt zur Besichtigung der Schäki-Festung, des
Palastes der Schäki Chans, der alten Karawanserei und
der Moschee.
Entspannter Abend.

Übernachtung in Schäki.



Tag 3: SCHÄKI –KISCH - SIGHNAGHI

Fahrstrecke: 169 km 

Nach dem Frühstück checken Sie aus und fahren zum Dorf 
Kisch, das 7 km von Schäki entfernt liegt. Die
Hauptattraktion des Dorfes – die Kirche von Kisch. Die
Kirche hat eine außergewöhnliche Geschichte, da ihr
bestehendes Gebäude im 12. Jahrhundert auf einer viel
älteren heidnischen Kultstätte erbaut wurde. Es gehörte zu
verschiedenen Zeiten im Laufe der Geschichte den
kaukasischen albanischen, georgischen und armenischen
Kirchen.

Fahrt zur georgisch-aserbaidschanischen Grenze in der
Nähe von Lagodechi. Reiseleiter hilft bei Grenzverfahren.
Wechseln Sie den Transport und treffen Sie einen
georgischen Reiseführer, der die Tour bis nach Armenien
führt.

Fahrt nach Sighnaghi – einer Stadt, die in einer
traditionellen Weinregion Georgiens – Kachetien – liegt.
Umgeben von mittelalterlichen Ringmauern und 28
Wachtürmen entwickelte sich Sighnaghi auf dem Gombori-
Gebirge mit Blick auf das Flusstal des Alasani. Verpassen
Sie nicht das Sighnaghi Museum und seine
ethnographischen und archäologischen Sammlungen, eine
Ausstellung der Kunstwerke des prominenten naiven 
Künstlers Niko Pirosmani des frühen 20. Jahrhunderts.

Übernachtung in Sighnaghi.



TAG 4: SIGHNAGHI – ZINANDALI – SCHUMI –
TELAWI – TBILISI

Fahrstrecke: 157 km

Nach dem Frühstück verlassen Sie Sighnaghi zum Dorf 
Zinandali, um das Anwesen und das Hausmuseum von
Alexander Tschawtschawadse zu besuchen. Al.
Tschawtschawadse war ein berühmter georgischer
Aristokrat, Militär und Dichter, dessen Residenz, Garten und
Weinkeller als Museum dient und heute viele Besucher
anzieht. Sein Weinkeller und seine Enoteca sind prominent.
Probieren Sie ein Glas Weißwein aus diesem Weingut,
besuchen Sie die erste Weinbibliothek und genießen Sie die
wundervolle Umgebung des 19. Jahrhunderts auf dem
Holzbalkon im orientalischen Stil.

Das Weingut Schumi und das kleine Weinmuseum „
Vazioni“ befinden sich neben dem Anwesen von
Tschawtschawadse. Hier erfahren Sie mehr über
georgischen Wein, probieren rote und weiße Trocken- und
Halbtagsweine und schmecken das Aroma der Region 
Kachetien.

Der nächste Halt ist Telawi – die Hauptstadt des
ehemaligen Königreichs Kachetien. Besuchen Sie Batonis 
Ziche, die mittelalterliche Festung, die dem König Erekle II
als Residenz diente. Nach einer kurzen Besichtigung von 
Telawi fahren Sie über den Gombori-Pass (1620 m) nach
Tbilisi.

Übernachtung in Tbilisi.



TAG 5: TBILISI STADTRUNDFAHRT

Die Stadtrundfahrt in Tbilisi beginnt um 10:00 Uhr.

Besuchen Sie Sameba, die Kathedrale der Heiligen
Dreifaltigkeit, eine der höchsten orthodoxen christlichen
Kirchen der Welt. Großartiger Eingang, freistehender
Glockenturm, drei Kirchen, schöner Garten und
wunderschöne goldene Kuppelkathedrale machen das
bemerkenswerte Wahrzeichen der Stadt.

Gehen Sie herum, gehen Sie hinein, genießen Sie den Blick
auf die Stadt und kehren Sie zum Parkplatz zurück. Die Tour
dauert etwa 40 Minuten.

Der nächste Halt ist das Metechi-Plateau. Die Metechi-
Kirche aus dem 13. Jh. befindet sich auf der Klippe mit
Blick auf den Fluss Mtkwari und das alte malerische 
Tbilisi-Panorama. Gehen Sie zum Europaplatz und
fahren Sie mit der Rike Park-Seilbahn, um die Festung 
Narikala zu erreichen. Die antike Festung überblickt Tbilisi
von einem anderen Flussufer aus; Spaziergang durch die
Jumah-Moschee, die Schlucht von Legwtachewi und den 
Wasserfall, Abanotubani – das historische
Schwefelbadehausviertel von Tbilisi, spazieren Sie durch die
Straßen des Botanischen Gartens, Schardeni, Eisen Reihe,
Baumwolle Reihe und der König Erekle II mit vielen
Straßencafés, Restaurants, Kunstgalerien, Souvenirläden
und Kunsthandwerksläden. Folgen Sie dem Weg bis zur
gläsernen Fußgängerbrücke des Friedens, überqueren Sie
diese und gelangen Sie zurück zum Rike-Park.  Dieser
angenehme Rundgang dauert etwa 45 Minuten.
Eine Stunde Freizeit zum Mittagessen.

Besuchen Sie das Nationalmuseum Georgiens. In der
zweiten Tageshälfte setzen Sie die Besichtigung mit dem
Auto rund um die wichtigsten Sehenswürdigkeiten fort, den 
Freiheitsplatz, die Rustaweli-Allee, den Heldenplatz 
und die Agmaschenebeli-Allee.

Übernachtung in Tbilisi.



TAG 6: TBILISI – MZCHETA – ANANURI –
GUDAURI

Fahrstrecke: 130 km

Frühstück. Checken Sie aus und fahren Sie nach Mzcheta –
historische Hauptstadt des alten georgischen Königreichs.
Am Zusammenfluss der beiden Flüsse Mtkwari und Aragwi
gelegen, wurde Mzcheta aufgrund seiner herausragenden
Architektur des Klosters Dschwari (6. Jahrhundert) und der 
Swetizchoweli-Kathedrale (11. Jahrhundert) in die Liste
des UNESCO-Weltkulturerbes aufgenommen. Besuchen Sie
beide Sehenswürdigkeiten, sehen Sie sich die
Kunsthandwerksläden, Souvenirläden und Weinkeller im
Zentrum der Stadt an. Die Besichtigungstour durch Mzcheta
dauert etwa eine Stunde.

Setzen Sie den Weg nach Norden fort, indem Sie der
sogenannten georgischen Militärstraße in Richtung des
großen Kaukasus folgen. Machen Sie auf dem Weg zum
Skigebiet Gudauri einen Halt am Stausee Dschinwali und
besuchen Sie den Architekturkomplex Ananuri. Ananuri
diente einst als Festung und Residenz der lokalen Herren –
Eristawi von Aragwi. 

Am Abend erreichen Sie Gudauri (2196 m), eine alpine
Siedlung in der Gemeinde Kasbegi.
Abendessen und Übernachtung in Gudauri.



TAG 7: GUDAURI – KASBEGI – TBILISI

Fahrstrecke: 186 km

Nach dem Frühstück fahren Sie nach Stepanzminda, der
ehemaligen Stadt Kasbegi. Auf dem Weg machen Sie
einige Stopps: an der bunten Aussichtsplattform für
malerische Panoramablicke; am Dschwari Passobelisk, der
den höchsten Punkt des Weges markiert (2395 m über dem
Meeresspiegel) und am roten Travertinhügel, um lokales
Mineralwasser zu probieren. Die Gesamtlänge des Passes
beträgt 15 km und stellt eine der beeindruckendsten
Straßen Georgiens dar.

Nach der Ankunft in Stepanzminda machen Sie sich auf
den Weg zum Berg Gergeti. Der Berg Gergeti auf der
Spitze wird von der Dreifaltigkeitskirche Gergeti aus dem
14. Jh. gekrönt. Die Plattform der Kirche bietet einen
atemberaubenden Blick auf die Stadt, während sie unter
dem riesigen Kasbegi-Gipfel (5054 m) steht.

Weiter geht es zum Dariali Schlucht bis zur georgisch-
russischen Grenze. Besuchen Sie das Dariali-Kloster der
Erzengel - Gabriel und Michael. Gehen Sie zu den 
Gweleti-Wasserfällen.

Abendfahrt nach Tbilisi.

Übernachtung in Tbilisi.



Tag 8: TBILISI – GORI – UPLISZICHE –
BORDSCHOMI – ACHALZICHE

Fahrstrecke: 250 km

Frühstück. Checken Sie aus und fahren Sie nach Samzche-
Dschawachetien. Fahren Sie zuerst durch die Region
Kartlien, wo Sie im Hauptort Gori Halt machen. Besuchen
Sie die Festung Gori und das Museum von Josef Stalin, das
aus drei Teilen besteht: Stalins Gedenkhaus vom Ende des
19. Jahrhunderts, monumentales Ausstellungsgebäude aus
der Mitte der Sowjetunion und ein privater Zug mit seinem
persönlichen Arbeitszimmer.

Nachdem Sie Gori besucht haben, fahren Sie 12 km nach
Südosten zu den Uplisziche-Höhlen, die eine der ältesten
städtischen Siedlungen Georgiens darstellen und vom 1.
Jahrtausend v. Chr. bis zum 10. Jahrhundert n. Chr.
Datieren. Besuchen Sie ein kleines Museum, das mit dem
Gelände verbunden ist, und sehen Sie sich einen 7-
minütigen Film über die Höhlenstadt Uplisziche an.

Der nächste Halt ist ein Kurort Bordschomi, der in der
Mtkwari-Schlucht liegt. Das Thermal-Mineralwasser
vulkanischen Ursprungs zeichnet Bordschomi aus. Die
Entwicklung begann Ende des 19. Jahrhunderts, als die
Heilwirkung seiner Quellen entdeckt wurde. Nach einem
leichten Spaziergang durch die Stadt und den zentralen
Park von Bordschomi fahren Sie nach Achalziche zur
Übernachtung.

Übernachtung in Achalsziche.



TAG 9: ACHALZICHE –– WARDSIA

Fahrstrecke: 126 km

Nach dem Frühstück starten Sie eine Reise in die
historische Samzche-Region und ihr Verwaltungszentrum
– Achalziche (übersetzt „neue Burg“). Besuchen Sie die
bemerkenswerteste Stätte - die Burg Achalziche in Rabati,
einen mittelalterlichen Festungskomplex. Während der Tour
besuchen Sie das Viertel Rabati, die Festung, den Innenhof
mit Amphitheater und das Geschichtsmuseum Achalziche,
das sich in der Burg Dschakeli aus dem 14. Jahrhundert
befindet.

Folgen Sie heute der Schlucht des Mtkwari-Flusses,
entdecken Sie unzählige Festungen im Tal; Chertwisi, 
Tmogwi und Wanis Kwabebi sind die beeindruckendsten
Festungen auf dem Weg nach Wardsia. Machen Sie kurze
Fotostopps und erreichen Sie schließlich das in Felsen
gehauene Höhlenkloster aus dem georgischen goldenen
Zeitalter (12.-13. Jh.).

Die Höhlen von Wardsia erstrecken sich über dreizehn
Ebenen an den Hängen des Eruscheti-Gebirges. Nur ein
Drittel hat nach den mehreren Erdbeben im Mittelalter
überlebt. Von Menschenhand geschaffen und tief in die
vulkanischen Schichten gehauen, waren die Höhlen die
Heimat der Truppen, die in Friedenszeiten die Grenze und
das Kloster verteidigten. Die Tour dauert hier etwa eine
Stunde.

Entspannter Abend und Übernachtung in Vardzia.



TAG 10: WARDSIA – BAWRA – GJUMRI

Fahrstrecke: 161 km
Heute starten Sie die Reise nach Armenien. Nach dem
Frühstück Fahrt Richtung Bawra Grenze.

Unterwegs machen Sie einen kurzen Halt im Dorf 
Gorelowka. Dieses Dorf im Bezirk Ninozminda hält eine
außergewöhnliche Gemeinschaft von Duchoborzen, die
1841 vom zaristischen Russland vertrieben wurden.
Einstöckige weiße Häuser mit Erdabdeckung, blauen
Fenstern und Blick auf Storchennester auf Strommasten
gibt es nur hier. 

Nach der Ankunft am Grenzübergang Bawra erledigen Sie
die Grenzformalitäten, wechseln das Fahrzeug und treffen
einen neuen Reiseleiter, um die Tour in Armenien
fortzusetzen. Fahren Sie nach Gjumri – der zweitgrößten
Stadt Armeniens und machen Sie eine Stadtrundfahrt.

Übernachtung in Gjumri.



TAG 11: GJUMRI – VAGHARSHAPAT –
SWARTNOZ – JEREWAN

Fahrstrecke: 159 km

Nach dem Frühstück machen Sie einen Spaziergang im
historischen Zentrum von Gjumri. Im 19. Jahrhundert,
unter der Herrschaft des Russischen Reiches, wurde die
Stadt als Alexandropol benannt.

Verlassen Sie die Stadt Gjumri und setzen Sie die Reise
nach Etschmiadsin fort. Es gibt zwei wichtige armenische
Denkmäler: Zu besichtigen sind die Kirche der Heiligen 
Gayane und der Heiligen Hripsime und die Swartnoz-
Kathedrale aus dem 7. Jahrhundert. 

Von Etschmiadsin fahren Sie in die Hauptstadt Armeniens
– Jerewan. Visit to Mesrop Mashtots Institute of Ancient
Manuscripts, known as Matenadaran museum, and take a
look at its brilliant collection of medieval manuscripts and
books. In the evening leisure walk in Yerevan.
Übernachtung in Jerewan.



TAG 12: JEREWAN – GARNI – GEGHARD –
JEREWAN

Fahrstrecke: 80 km

Nach dem Frühstück beginnen wir unsere Exkursion durch
die Stadt Jerewan und ihre Umgebung. Zuerst besuchen
wir das Geschichtsmuseum Jerewan im Zentrum der Stadt.
Das Museum verfügt über eine reiche Sammlung
verschiedener Artefakte, die die lokale Kultur und
Geschichte von der Antike bis zur Gegenwart
repräsentieren.

Von Eriwan aus machen wir uns auf den Weg, um den 
Tempel von Garni und das Kloster Geghard (gegründet
im 4. Jh.) zu besichtigen. Der Tempel von Garni ist ein alter
heidnischer Tempel mit griechisch-römischer
Säulenarchitektur. Dieser vorchristliche Tempel wurde im
17. Jahrhundert durch ein Erdbeben zerstört und im 20.
Jahrhundert zu Sowjetzeiten wieder aufgebaut. Von Garni
aus können wir einen Spaziergang entlang der Azat-
Schlucht machen und nach Geghard gelangen, das sich in
der Nähe des Garni-Tempels befindet. Das Kloster Geghard
gehört zu den UNESCO-Welterbestätten.

Am Abend Rückfahrt nach Eriwan.
Übernachtung in Jerewan.



TAG 13: JEREWAN – CHOR WIRAP – ARENI –
NORAWANK – JEREWAN

Fahrstrecke: 243 km

Am 13. Tag machen wir nach dem Frühstück im Hotel einen
Ausflug zum Kloster Chor Wirap in der Provinz Ararat.
Chor Wirap ist aufgrund des lokalen Glaubens einer der
meistbesuchten Wallfahrtsorte Armeniens, wonach der hl.
Gregor der Erleuchter, dem die Bekehrung Armeniens zum
Christentum zugeschrieben wird, an diesem Ort vom
armenischen König 13 Jahre lang inhaftiert wurde. Besucher
können auch den Blick auf den Berg Ararat – das nationale
Symbol Armeniens – vom Kloster aus beobachten.

Von Chor Wirap setzen wir unseren Weg in südöstlicher
Richtung fort und erreichen das Weindorf Areni, das in
der Provinz Wajoz Dsor liegt und für seinen Rotwein
berühmt ist. Wir können die Weinfabrik besuchen und
lokalen armenischen Wein probieren. Von Areni fahren wir
zum Kloster Norawank, das im 13. Jh. gegründet wurde. 
Norawank liegt in einer engen Schlucht des Amaghu-
Flusses, in der Nähe der Stadt Jeghegnadsor.

Übernachtung in Yerevan.



TAG 14: JEREWAN – SEWANSEE – SANAHIN –
HAGHPAT – SADACHLO – TBILISI

Fahrstrecke: 321 km

Nach dem Frühstück fahren wir zu einem der größten
Alpenseen der Welt – Sewansee (1900 m). Vom Sewansee
setzen wir unseren Weg nach Norden fort und erreichen das
Verwaltungszentrum der Provinz Tawusch – die Stadt 
Dilidschan. Auf der Stadtrundfahrt in Dilidschan besuchen
wir die Scharambejan-Straße voller Werkstätten,
Kunsthandwerksläden, Souvenirläden und traditionellen
Gebäuden.

Vom Zentrum der Provinz Tawusch fahren wir in die 
Region Lori und besuchen das mittelalterliche Sanahin-
Kloster (erbaut im 10. Jh.), das ebenfalls auf der Liste des
UNESCO-Weltkulturerbes Armeniens steht. Das Kloster 
Sanahin wurde im 10. Jahrhundert von der Königsfamilie
der Bagratiden gegründet und besteht aus mehreren
Kirchen und Kapellen. Von Sanahin gelangen wir zum nahe
gelegenen Kloster Haghpat. Von Haghpat fahren wir zur
Grenze zwischen Georgien und Armenien. Vom
Grenzübergang Sadachlo setzen wir unseren Weg nach
Tbilisi fort, der von einem georgischen Fahrer geführt wird.
Treffen mit den Mitarbeitern von Georgian Holidays um
18:00 Uhr. 

Übernachtung in Tbilisi.

Abschiedsessen in einem traditionellen georgischen 
Restaurant mit Folkloreshow* (optional). 

Notiz: Diejenigen, die Verlängerungsreisen nach Georgien 
unternehmen, beginnen ihre Tour am nächsten Morgen 
nach dem Frühstück.



Tag 15: TBILISI

Frühstück im Hotel.

Check-out-Zeit bis 12:00 Uhr. Serviceende.





Inclusions Included

Transport:

1x Transfer von der Grenze Lagodekhi: 3;
1x Transfer zur Bavra-Grenze am Tag: 10;
Transportservice an allen Tagen;
1x lokaler Jeep in Kazbegi am Tag: 7;

Personal:

Professioneller englischsprachiger Reiseleiterservice
(Reiseleiter-Fahrer bei 2 Personen in der Gruppe)
Professioneller Fahrerservice

14 Übernachtungen im DB/TW-Zimmer in 3*/4* Hotels:

1 x Übernachtung im 4*Central Park Hotel, Baku oder
ähnlich
1 x Übernachtung im 4* Sheki Palace oder ähnlich
1 x Übernachtung im 3* Hotel Brigitte in Sighnaghioder
ähnlich
4 x Übernachtungen in Tiflis 4* Hotel Brosse Garden
oder ähnlich
1 x Übernachtung im Gudauri Inn 4* Hotel oder ähnlich
1 x Übernachtung im Akhaltsikhe Inn 4* Hotel oder
ähnlich
1 x Übernachtung im Vardzia Resort 4*
1 x Übernachtung im Gjumri 3* Hotel Tomus oder
ähnlich
3 x Übernachtungen im 4*-Hotel Ani Central Inn in
Jerewan oder ähnlich

Mahlzeiten:

14 x Frühstück an den Tagen: 2–15;
1 x Abendessen am 6. Tag;

Unterhaltung und Sonstiges:

1 x Weinprobe im Weingut Shumi am 4. Tag
1 x Glas Wein im Tsinandali-Museum am 4. Tag
1 x Weinprobe im Dorf Areni am 13. Tag
Eintrittsgebühren pro Programm;
1 Flasche Mineralwasser pro Person und Tag

Excluded

Visa fees
Travel insurance
Air tickets
Accommodation in a single room
Hotel night on the last day of the Land Only itinerary
Alcohol beverages unless mentioned in the itinerary
Breakfast on the final day if departing earlier than 8 am
Lunches & Dinners
Individual airport transfers



More Info Additional Info

Die Anzahlung für diese Reise beträgt: 400 $

*Die Anzahlung für die Online-Buchung wird vom
Gesamtpreis der Tour abgezogen.

Bei frühzeitiger Buchung (6 Monate vor Anreise) erhalten
Sie 10% Rabatt.

Flüge müssen einzeln gebucht werden.

Erst wenn Sie Ihre Buchungsbestätigung erhalten haben
und bei der Reise der Vermerk „Garantiert“ steht, sollten
Sie Flüge buchen.

KINDERRICHTLINIEN:

0-6 Jahre - Kostenlos

7-11 Jahre – 50% Rabatt

Ab 12 Jahren - Erwachsenenpreis

Um Flughafentransfers und Hotelübernachtungen vor der
Tour zu arrangieren, kontaktieren Sie uns unter
trips[at]georgianholidays.com

Cancellation Policy

Stornierungsbedingungen - Stornierungen sind bis 14
Tage vor dem Starttag kostenlos.
Die Buchungskaution von 400 USD wird im Falle einer
Stornierung der Tour nach Bestätigung der Buchung
nicht zurückerstattet.

Storniert ein Tourist die gebuchte Tour aus Gründen -
unabhängig vom Reiseveranstalter - werden folgende
Beträge als Bußgeld einbehalten:

50% der Gesamtkosten des touristischen Produkts im
Falle einer Stornierung der Tour 14-7 Tage vor der
Tour;
90% der Gesamtkosten des touristischen Produkts im
Falle einer Stornierung der Tour 7 und weniger Tage
vor der Tour;
100% der Gesamtkosten des touristischen Produkts
aufgrund des Nichterscheinens des Touristen.



Gallery


